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Wer sind wir?

Wir sind die Pfarrei 
St. Clara Dortmund-Hörde.
Zu uns gehören 7 Gemeinden.

Wir achten darauf

Wir wollen Menschen schützen.
Wir wollen Gewalt verhindern, 
bevor sie passiert.
Das nennt man auch Vorbeugung.
Ein anderes Wort dafür ist: Prävention.
Prävention ist uns sehr wichtig. 
Darum tun wir etwas, 
damit Menschen ohne Gewalt und 
ohne sexuellen Missbrauch leben können. 



Wie bekommt man Hilfe?

Viele Menschen erleben sexuelle Gewalt. 
Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene.
Diese Menschen schämen sich oft. 
Sie möchten nicht darüber reden.

Manche Menschen denken dann, 
dass ihnen niemand glaubt.
Oder dass sie selbst Schuld sind. 
Solche Gedanken machen Angst.

Für diese Menschen ist dieses Faltblatt. 
Vielleicht hat sie jemand angefasst, 
obwohl sie das nicht wollten.
Oder jemand hat ihnen weh getan. 

Hier sagen wir, wie und wo man Hilfe
bekommt.

Für alle Menschen in unserer Pfarrei. 
Für Menschen, mit denen wir leben und

Für uns selbst.

Für wen ist unser Plan?

        arbeiten.



Ich rede freundlich.
Ich achte auf mich. 
Ich achte auf andere Menschen.
Ich helfe anderen Menschen 

Niemand darf mir weh tun. 

Niemand darf mich beleidigen 

Niemand darf mich anfassen, 

Welche Regeln gibt es?

In einer Gemeinde treffen sich viele
Menschen. 
Jeder Mensch ist anders. 
Alle sollen sich wohl fühlen. 
Dafür gibt es verschiedene Regeln, 
zum Beispiel:

        in schwierigen Situationen. 

        Und ich darf niemandem weh tun.

        oder bedrohen. 
        Und ich darf das auch nicht tun.

        wenn ich es nicht will. 
        Und ich darf das auch nicht tun.



Ein Freund oder eine Freundin
Oder Personen aus meiner Familie

Für wen gelten die Regeln?

Die Regeln gelten für alle Menschen. 
Sie gelten für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene.
Alle sollen sich sicher fühlen.

Wir achten darauf

Was kann ich selbst tun, 
wenn sich jemand nicht an die Regeln hält?
Ich kann Hilfe bei unseren Fachleuten holen.
Oder ich rede mit jemandem, dem ich
vertraue.
Zum Beispiel: 



Wir haben Fachleute

In unserer Pfarrei St. Clara Dortmund-Hörde
gibt es Fachleute. 
Fachleute können mir helfen. 
Sie hören mir zu. 
Sie glauben mir. 
Sie sind für mich da. 
Sie geben mir Sicherheit. 
Die Fachleute überlegen mit mir:
Was brauche ich, damit es mir wieder gut
geht?

Das sind unsere Fachleute.
Ich kann anrufen oder eine E-Mail schreiben.

Pfarrer Matthias Boensmann 
Er leitet die Pfarrei St. Clara Dortmund-Hörde
Telefon-Nummer: 0231 878 006 14
E-Mail: boensmann@stclara-phoenixsee.de



Präventions-Fachkräfte:

Elisabeth Conrads
Sie ist unsere Gemeindereferentin
Telefon-Nummer: 0231 878 006 27
E-Mail: conrads@stclara-phoenixsee.de

Elisabeth und Wolfgang Herbrand
Telefon-Nummer: 0231 48 05 62
E-Mail: praevention@stclara-phoenixsee.de

mailto:praevention@stclara-phoenixsee.de


Wenn mir jemand zu nahe kommt 

Wenn jemand mich schlägt oder 

Wenn jemand dumme Sprüche oder
Witze über Sex macht.
Wenn jemand meine Intimsphäre verletzt. 

Wir dürfen NEIN und STOPP sagen

Wenn Menschen zusammenleben 
und -arbeiten, 
haben sie oft verschiedene Meinungen.
Das ist gut und wichtig.
Es kann deswegen aber auch Streit geben.

Natürlich müssen wir manches:
Zum Beispiel in die Schule oder zu Bett
gehen.

Jeder hat das Recht, NEIN und STOPP 
zu sagen. 
Ich habe das Recht, mich zu wehren,
wenn Menschen etwas gegen meinen 
Willen tun:

         und ich das nicht will.

         zu etwas zwingt.

        Die Intimsphäre ist mein ganz   
        persönlicher Lebensbereich. 
       Dazu gehören mein Körper und meine  
       Geschlechtsteile.



Alle Mitarbeitenden müssen uns 

Alle Mitarbeitenden müssen zu einer
Schulung gehen. 

Sie lernen auch, was sie gegen Gewalt tun
können. 

In der Schulung lernen die
Mitarbeitenden aufpassen und
beschützen. 

Was machen wir schon jetzt?

        durch ein Erweitertes Führungszeugnis  
        beweisen: 
        Sie sind niemals wegen einer Straftat  
        verurteilt worden. 

        Dort lernen sie etwas über Vorbeugung. 
        Also wie man Gewalt verhindert, 
        bevor sie passiert.

        Und wie sie jemandem helfen können. 

Wenn jemand Daten von mir an andere
weitergibt, 

        obwohl er dazu keine Erlaubnis hat.
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